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Karlsruher Erinnerungen eines
Fünfzigers.

Kann ein Fünfziger schon Erinnerungen aus¬
kramen ? Muß man da nicht viel älter sein ? Ich
will in der Tat von Dinaen reden die vorbei sind.
Die Jugend weist nichts davon , die Leute in meinem
Alter werden sich erinnern .

Wenn ick an meine Karlsruher Jugendzeit zurück¬
denke . fallen mir vor allem Originale ein . Jetzt
ist die Stadt viel zu arok und weitschweifig geworden ,
als das, man derartige Originale noch kennte . Ein
derartiges Sauvtoriainal war „Karle — OckiS"

. ick
könnte aber beim besten Willen nicht mehr sanen ^
was eigentlich seine Eigentümlichkeit war . Klarer ist
mir das beim .. Rickele" und bei der „ Ächiiapsrose " .
Erstere war ein kleines , verhutzeltes und geistig min¬
derwertiges Geschöpf . das ebenso wie die Schnaps¬
nase . deren Art aus ihrem Minen sich deutlich ergibt ,
für uns Kinder ein Gegenstand barmlosen Svottes
war . Das Rickele soll aber verständig genug gewesen
'« in . sich in den Seiltänzer in . DeikcS Arena " einen
Prachtkerl von einem Menschen zu verlieben . Mit
der Ortsschelle , an die ich mich noch voll erinnere ,
sind alle diese Originale geschwunden . Die Behörden
wurden großzügiger und haben solchem Straßen¬
unfug allmählich ein Ende bereitet .

Von der Straße zum Wirtsbnus ist es nur ein
Schritt . Ja die „ Lokalfrag e ! " In späteren Rab¬
ren lernte ich einen Assessor kennen , dem die Suld
des Ministeriums es ermöglichte , zwischen Konstanz
Und Freibura zu wählen . Er schwankte schwer, ob
er dem See oder dem Gebirge den Vorzua geben solle
Und entschied sich schließlich für Kreibura : mit Rück¬
sicht auf die ..Lokalfrage "

. Diese Fraae war also zu
meiner Jugendzeit in Karlsruhe jedenfalls herrlich
ftelöst . Aus der Hülle des auten möchte ich zuerst
den „ Sanvrinzen " herausgreifen , vorne eine biedere
Wirtsstube , in der Sveigler . der unvergeßliche Bassist ,
noch vor dem Theater ankehrte , hinten ein lanaae -
itrecktes Zimmer , in dem wir Pennäler verkehrten .
Ein wackerer Kecker war der setzt als Schulmann
hochgeachtete Herr S .< schon damals ein Bild unver¬
wüstlicher Kraft . Er trank leicht seine 8—19 Glas .
Einmal nun traf es sich, daß der gestrenge Direktor
Mendt kam . um sich an Ort und Stelle vom Trei¬
ben seiner Schüler ein Bild zu machen . „ Na, " meinte
er zu S, , „wieviel Glas trinken Sie nun an einem
solchen Abend ? "

„ 2—3" gab S . zur Antwort und der
gestrenge Rer kam nicht aus dem Staunen heraus ,
daß ein Mensch von 17 Iahren solch ungeheure Men¬
den Alkobol zu sich nehme Um iene Zeit kam auch
daz „Krokodil " auf . das von feiner Eigenart ver¬
hältnismäßig wenia eingebüßt hat . Moni na er .
Schremvv . Söpfner waren noch einfache gemü liche
hneiven Au edle Weinwirtöbäuser wie den Ochsen,
den Wiener Hos . 3 Lilien sahen wir Jungen nur mit
scheuem Respekt heran und bemerkten allerdings , daß
angesehene Karlsruher zu früher Tageszeit da
ihren Hunger stillen mochten .

Märkte und Messen sind nicht viel verändert
Segen früher , da ist eS der Mensch , der sich geändert .
Welchen Genuß hatten wir . wenn uns Mutter mit
auf den . Wochenmarkt " nahm und wir das Obst
versuchen dursten , einmal im Jahre aar Trauben
essen durften , soviel wir vermochten ? Welch unbän¬
dige Freude aber hatten wir daran , unser „Meßgeld "
in Stangen und Brocken aus Zucker umzutauschen .
Alz wir in Prima waren , ließen wir uns ein kleines
Packetcken macken für unsere kleinen Brüder , wie
wir sagten . Kaum waren wir einige Schritte von
BumannS Stand weg und schon öffnete sich das
Packet. . .

W ^ lch ' freudige Erinnerungen erfüllen mich, wenn
' Ä zurückdenke an Sommerabende in der
Schwimmschule , an Wintertaae aus den
"Schießwiesen ? " Die Mlitarschwunmschule mit
ihrem fließenden Albwasser und ibrer . Anlage im
Wälde war ein wabres Idvll . Vor einiger Zeit er¬
faßte mich die Sehnsucht nach dieser Stätte jugeltd -
licher Freuden so lebhaft , daß ich mich von einem
iugendlichen Neffen aeleaentlich eines Besuches in
Karlsruhe in iene Gegend geleiten ließ . Wir i uisen ,
meinte er . die Tram zum Kühlen Kruge nehmen . Der
Name gefiel mir nicht übel und unwillkürlich dachte
Ä an die Zeit , da die Ichwimminstruktoren bei hinein
»offenen " Fäßchen Kammerer und trefflichen Schüt -
^enwürsten von den Mühen des Taaes sich erholten .
?lber wer beschreibt mein Entsetzen , als wir bei einem
iabrikartigen Gemengsel von Säusern anlangten imd
"er gute Neffe meinte , wir seien am Ziele ? — Tie
sog. Schießwiesen , die Siätte unsrer Winterlust , er¬
streckten sich südwärts der Bahnlinie von dem Fest -
hallenvlaö . bis zu einer — länast entschwundenen —
' og . Aevselallee . die Beiertheim etwa mit Rüvvnrr
derband . Wir liefen da Schlittschuh bis in die sin¬
kende Nackt und Mutter konnte , wenn alle glücklich

wieder daheim waren , nickt schnell aenua die But¬
terbröder richten . Von andern Bädern mußte das
liebliche Stesanienbad in Beiertheim der Zeit seinen
Tribut zahlen . Es war weniger wegen des Wassers ,
als weaen seines ausnehmend schönen Bieraärtchens
so beliebt .

Wer Wasserfreuden erleben wollte , der mußte —
wie heute noch — mit dem Marauzua zum Rhein¬
bad . Kür uns Jungen war es da immer ein Freu -
dentag . wenn der Kaufmann B . aus dem Zirkel mit¬
fuhr . Des Schwimmens aanz nnkundia . schritt oder
glitt er durch das sog . kleine Bassin , im Geben den
mächtigen Körver des Rheines Wellen überlassend
und ständig dem Publikum zurufend : „ eine Gene¬
sung . eine Genesung ! " Wie schmeckten nach dem
Rheinbad die gehaltenen tische im Wirtshaus am
Rhein ! Dieser Geschmack schwand erst , als mir ein¬
mal ein älterer Bruder verriet , die tische seien gar
nicht frisch vom Rbein . die habe der Wirt aus dem
Markte in Karlsruhe erstanden . Sväter wurde mir
klar , daß solch unsolides Unternehmen unbedingt ver .
krachen mimte .

Kür heute nock wenige Worte der Erinnerung an
das Tbeater . Man saat . es sei gegen damals
schlechter geworden . Ich will das nich: untersuchen
So schön wird wohl nicht mehr gesunge » wie damals ,
als Hanser und die Biancki sanaen . Ich kann eine
Over nicht vergessen — es mag die ..Nachtwandlerin "
fein — in der ich am meisten darüber erstaunte , daß
der stadtbekannte Häuser mit so aus die Bühne kam,
wie man ihn von der Straße her kannte , karierte
Hostzn . schwarzer Gehrock und breitkrämvioer Zillin¬
der . wie ibn sonst niemand besaß . Was aber aus
jener Zeit sicher entschwunden ist . das ist der sog.
Kassensturm . Gab es doch eine Zeit , wo nicht alle
Plätze numeriert waren , insbesondere auf den hohen
Nänaen . Da wartete nun eine große Schar auf den
Moment , wo abends die Kasse, oder richtiger , das
Tor zur Kasse geöffnet wurde . Und nun begann eine
rasende Jagd durch Gänge und die Treppen hinauf
nach den besten Plätzeir . Mir ist setzt noch unklar ,
wieso sich da nicht einer oder der andere das Herz
einrannte , denn ähnliches Stürmen über ungezählte
Treppen babe ich nicht mebr erlebt , freilich schmeckte
dann in der Pause das Bier in der „ Restauration "
im 3. Rang um so besser und hier im Gegensatz zu
..Fouer " unten , wo man nur flüsterte , stießen die
verschiedenen Geschmacksrichtungeil laut auf einander
oder wogte die Begeisterung für einen Sänger oder
eine Sängerin in echtem Sturme .

Diese Erinnerungen inachen natürlich keinen An -
svruch auf Vollständigkeit , aber vielleicht rufen sie
bei einem oder dem anderu der freundlichen Leser
das -Andenken wach an manche schöne Stunde aus
vergangener Zeit uird dann haben sie ihren Zweck
wohl erreicht . Tieamund Fuchs ^Konstanz ) .

Theater unö Mufik .
Badisches Landestheater . Pom Bureau wird uns

^ schrieben : Einem neuen Dichter und Dramatiker .
Anton WildganS , ist rm Landestheater der
kommende Sonntag .« widmet . Mit seinen Dra¬
men „Armut "

. .Liebe ' , „Dies irss " kroch sich der
Wiener Poet die Bahn des Erfolges . Wildgons ist
ein sozialer Dichter , seine Werke wurzeln in der
Güte , dem Mitleid . Zur Einführung des Dramati¬
kers wurde von der Leitung des Landestheaters das
sülifaktige Drama ^Armut " gewählt , das am
Sonntag seine erste Aufführung hier erlebt .
Vormittags findet eine Diorgenveranstaltung des
Theaterkulturverb an des statt , in der
Schriftsteller und Literarhistoriker Alfred Ma -
derno auö Mannheim , ein Freund des Dichters ,
den einleitenden Vortra ? hält . Rezitati .
onen aus Wildgans Werken folgen .

Runst unö Wissenschaft.
Spende . Eine Scktoeizer Dame überwies Pro¬

fessor Dr . Willy Hellpack . Karlsruhe , den Betrag
von 709 Mk. zur Förderung des Unterrichts in der
angewandten Psychologie lPsychotechnik ) .

Aufaeschiosscne Kunstschäve . Endlich bat die Säch¬
sische Regierung sich entschlossen, die zahlreichen Ge¬
mälde . die im Keller der Dresdner Galerie seit
vielen Jahren nutzlos ausgestapelt liegen , der Öf¬
fentlichkeit zugänglich zu machen und entweder in
einigen früheren königlichen Schlössern oder in der
Meißner Albrechtsburg aufzuhängen . Der gevlante
Neubau der Galerie selbst kommt , wie der ..Kunst¬
wanderer " mitzuteilen weiß , infolge der jetzigen
Bauschwierigkeiten nicht zustande .

Beranderuna des Geruchsinncs . Eine interessante
Veränderung des Geruchsinnes bat der Marburger
Professor Dr . R . F . Hofman » an sich selbst beob¬
achtet . wie er in einem Vortrag der Marburger „ Ge¬
sellschaft zur Förderung der gesamten Naturwissen¬

schaften " ausführte . Er hatte vor ztvei Iahren in¬
folge eines schweren Katarrhs »ei » Geruchsvermöaen
zunächst fast gänzlich verloren . Als es dann wieder¬
kehrte . war aber der Geruch der meisten Stoffe nicht
m«.tzr der iwrmale , sondern ein durchaus anders¬
artiger . ihm bis dabin unbekannter . In einigen
Fällen änderte sich dann der Geruch einer Substanz
im Laufe der Zeit und näherte sick wieder mehr dem
normalen an . Prof . Sosmann erklärt diese Er¬
scheinung dadurch , daß chemisch einheitliche Sub¬
stanzen nicht eine einzige , sondern gleichzeitig meh¬
rere Arten von Geruchsnerven erregen und da bei
ihm ein Teil der Gerucksnervenarten infolge des
Katarrhs wegfiel , so wurde der Geruch der Stoffe
für ihn ein anderer . Diese Annahme macht auch
manche Erscheinungen des normalen Geruchsinnes
leichter verständlich .

Tie Arbeit der interalliierten Kunstkommission in
Wien . Die Kunstkommission aus Entente - Vertretern ,
die auf Grund einer Anordnung des Oraannations -
komitees der Wiedergutmachungskommission die
Kunstwerke Oesterreichs zu inventarisieren und schät¬
zen hatte , hat ihre Tätigkeit — wenigstens vorläufig
— abgeschlossen. Wie Prof . Tietze in der „ Kunst¬
chronik" mitteilt , hat sie die Wiener Sammlungen
durchgesehen , inventarisiert und geschätzt. Die be¬
teiligten Serren erklärten , daß sie ihre Arbeit nur
dem Schutze und der Sickeriielluna des von allen
Seiten bedrohten österreichischen Kunstbesitzes dienen
solle. Da aber nach dem Friedensvertrag der ge¬
samte Kunstbesitz Oesterreichs als Pfand erklärt wor¬
den ist . so beat man große Befürchtungen für das
Schicksal dieser Schätze , die auch durch die Versiche¬
rungen der Kunstgelehrten der Entente nickt ganz
gehoben sind .

Eine neue Funkcnstation in Frankreich . Eine neue
drahtlose Telearavhenitation , anaeblick die stärkste
aus der Erde , soll in der Nähe von Bordeaux an¬
gelegt werden . Die mächtigen Elektroden , zwischen
denen die Lichtbogen erzeugt werde » , liefert Amerika :
Frankreich dagegen bat den Generator für 1b (XX)
Perioden zu stellen . Die Aeistung soll alles bisher
Daaeweiene übertreffen und 299 Kilowatt betragen .
Die Station wird , nach der „Ovtischen Wochenschrift " ,
dreieinhalbmol stärker als Lvon und zweimal stärker
als Nauen sein . Die Reichweite der elektromagneti¬
schen Wellen wird LMM » Kilometer betragen und
täglich soll die neue Station 72 999 Worte übermitteln
können . Man will die Station in sechs Wochen fer¬
tigstellen .

Meines Feuilleton .
Die Ge '

ellscha l.
Von Ulrich von der Trenck ^Karlsruhe ) .

Verwirrtes Tick - tack-Durckeinander .
Dreißig Uhrwerke .
Hobe Gehäuse mit frisierten Aufsätzen .
Kleine , zierliche Nivv - Werkchen . haitiaen Ganges .
Lange , ernste Regulatoren — der Pervendickel wallt

wie ein gepflegter Bart , die Schritte sind gleich¬
mäßig und bestimmt .

Runde , wohlwollende , reinliche Zifferblätter , schwarz
umkleidet , mit stückigen Zeigefingern .

Dort ein altes , interessantes Werk , verschnörkelte
Zeichen im ungewöhnlich geformten Gesicht.

Zwei käst aleicks . mit wackelndem Sin - und -her -
Geschwäö . sie gehen immer nur einen Tag .

Ein PräzisionSwerk . durch nichts auS der Rilke zu
bringen , in jeder Lage korrekt und sicher.

Kücken - Uhren , die auf 's Essen aufvassen müssen .
Mitten zwischen dem EeHck und Getack eine still¬

blickende Schreibtikck -Pendule . deren Herzschlag
nur hörbar wird , wenn du mit ihr allein bist. —

Alle zeigen die aleicke Stunde .
Aber alle gehen verschieden .
Und alle ticken sie duickeinander .
Niemals wird ei » harmonischer RbvthmuS sie alle

in Einheit beickwinaen .

Nachdenklich ging ich aus der Abendgesellschaft
nach Hame .

Und mit meinem stillen Herzschlag am Schreibtisch
war ich noch «in wenig allein .

Der verschwindende Romanbeld . Tic Beobachtung ,
daß der Mann immer mehr im Roman durch die Frau
verdrängt wird , will ein englischer Literaturforscher
gemacht haben . Er hat festgestellt , daß 7S Prozent
aller Erzählungen , die aus dem englischen Bücher¬
markt oder in Zeitschriften erscheinen , in ihrem Mit¬
telpunkt den Charakter und die Handlungen einer
Frau aufweisen . Alle Romane , die in der letzten
Zeit einen großen Erkola aebabt haben , zeigten weib¬
liche Helden , und der Mann fvielte in ihnen nur die
Rolle des Bartners , da nun einmal eine Roman¬
heldin ohne einen männlichen Mitspieler nicht gut
auskommen kann . Die Mode des weiblichen Liebes «

romans . die aeaenwärtio herrscht , ist zuerst während
des Krieges aufgetaucht , da die Leser in dem Schüt¬
zengraben diejenigen Bücker bevorzugten , die von
Frauen und von Liebe fast ausschließlich bandelten .
Die Frau bat aber auch in der Literatur nach dem
Kriege ihre beherrschende Stelluno behauptet , und
wollte man nack den englischen Romanen urteilen ,
so müßte man annehmen , daß alle Aktivität und Lei¬
denschaft auf das schwächere Geschlecht übergegangen
ist. während der Mann nur noch eine passive Rolle
übernimmt .

Die kostbaren Schirferftifte . Aus Gräfenthal im
Frankenwald wird berichtet , daß Schieierit '.fte für
Schulkinder zurzeit außerordentlich begehrt sind. Sehr
geübte Arbeiter in den Schieferindustrieorte » sollen
bis 199 Mark an einem Tage verdienen . Der Schie¬
ferbergbau wird im Frankenwald in großartigem
Umfange betrieben und gehört zu den Sauvterwerbs -
zweiaen der dortigen Bevölkerung . Die weltberühm¬
ten Schieserhauptvlätze sind Gräfenthal und Lud -
wiasstadt . Probstzella und Lehesten . Mancher Be¬
sitzer eines solchen Schieferbruches bat setzt die beste
Aussicht , bald ein sicher Mann zu werden . Sind
doch die Schieferstifte infolae der Paviernot trotz aller
gegenteiligen pädagogischen Bestrebungen kür unsere
Schulen unentbehrlich geworden . Die Preise haben
dadurch eine fabelhafte Höbe erreicht . Sorten , die
vor dem Krieae . als die Sckieferstiftinduttrie völlig
darniederlag . höckstenS mit IM Mk . das Tausend
bezahlt werden , kosten jetzt über 40 Mk . das Tausend .
Die Schieferbrüche im nordwestlichen Teil des Fran -
kenwaldeZ sind vielleicht die bedeutendsten ganz
Europas . Die genannten Orte sind kleine Bergstädt¬
chen in Sachsen - Meiningen . LudwigSstadt liegt bereits
im bäuerischen Oberfranken . Die Brücke von Lehe¬
sten sind die ältesten und bereits feit dem 13 . Jahr¬
hundert im Betrieb . Sic sind nur 2—3 Kilometer
von der bayerischen Grenze entfernt und beschäftigen
gegen 1S99 Arbeiter . Ihre iährliche Ausbeut ? wurde
! 9I t> auf SO OVO Tonnen ermittelt , das entsprach
1916 einem Werte von 2—3 Millionen Mark . Die
Schieferbrüche de? bayerischen Marktfleckens Lud -
wigsi 'tadt sind ebenfalls fe^ r eraiebia . E ^ nsn haben
Nordhalben an der alten Frankenstrabe von Kronack
nach Thüringen , und Geroldsarnn . unweit des BadeS
Sieben , Anteil am Sckieferbruckbetrieb . Der Scbic -
ferreichtuiii jener Gegend fällt dem Fremden auf den
ersten Blick schon durch die Schieferbedachung aller
Orte auf .

Frankreich gegen die amerikanischen Hilms . In
einer der letzten Sitzungen der Pariser Svndikats -
kammer stand auch die Frage der Einfuhr deutscher
Filme in Frankreich auf der Tagesordnung . Die
Direktoren der Pariser Lichtspieltheater bezogen sich
dabei auf die Entschließung , die sie in ibrer Gencral -
versammlung 1918 angenommen halten und durch
die sie sich verpflichtet hatten , die deutschen Films für
fünfzehn Jahre von der Vorführung in Frankreich
auszuschließen . Bei der Bearüuduna ihres Be¬
schlusses verwiesen sie darauf , daß man allerdings
allgemein im vatriotiscben Interesse daraus halten
müsse, zur Besserung des Wechselkurses Filme über¬
all her zu beziehen , nur nicht aus Amerika und Eng¬
land . Was insbesondere die Vereinigten Staaten be¬
trifft . so emoieble sich der Bovtott der amerikanischen
Filme um io eher , als die Amerikaner erwiesener¬
maßen in Deutschland in Markwabruna Filme kau¬
fen . um sie dann zum Dollarvreise nach Frankreich
weiterzuverkaufen . Die Filmverleiher erklärten
ihrerseits , daß sie in dieser Frage mit den Theater -
direktoren Sand in Sand ainaen .

20 000 Mark Schnei verlohn .
Das arme Sckneiderlein Meck - Meck -Meck
Seut ehrt ihr 'S als den Stärkern .
Verstummt ist Hänseln und Gemeck
Vor zwanziatausend Martern .
Was Hilft 'S den Bildungsfatzten jetzt
Daß sie nach verkaltten Methoden
Sich aus den Hosenboden gesetzt?
Sandwerk bat aoldenen Boden .
Jetzt weiß man endlich , wer wir sind.
Jetzt schreibt kein dürk 'ger Poete
Mehr von dem Schneider , den der Wind
Auf der Simm 'rinaer Seide verwehte .
Ein Goethe , der de » „ Faust " verfaßt .
Sah uns mit anderen Ooaen .
Sein Erdgeist i

' vricht zu Fausten : „Du hast
Mich mächtia anaezoaen .

"

Faust war der Schneider , wie es schein
Des ErdaeistS in der Tiefe .
Und die mächtige Rechnung ist gemeint .
Die Recbnuna nach neuem Tarife .
Wir Schneider schneidern nun . und so soll' d
Auch bleiben , mit dovveltcm Svaß . los .
Nach Maß . wie früher — nur unser Stolz
Und unsere Ford 'runa ist maßlos .

Caliban im „ Taa " .

Oie 6e7ckiclite ckes
Vietkelm von Kuckenberg .

Eine Schwarzwälder Dorfgeschichte
von

Berthold Auerbach .
(41)
In der Wohnstube der Postmeisterin war

Sroße Traner , als der Amtsverweser seine Ver¬
letzung nach einem vielbesuchten Badeort ankün¬
digte . Als er bald Abschied ncchm , reichte ihm
» ränz mit einem vielsagenden Blick die Hand :
"er Amtsverweser bot nun auch Martha die
Abschiedshand , sie reichte sie und spürte dabei
Wuchtig ein Jucken in der Hand , über das sie
seit Wochen schon oft geklagt hatte .

Kränz war nnn selbst damit einverstanden ,
«aß man von der Gasttafel wegblieb , sie war un -
gewöhnlich viel still und sinnend : sie sang oft
M vor sich hin und unterbrach sich bann plötz¬
lich , wenn sie dachte , in welcher Lage sie war .
Die Mntter ermahnte sie nun selbst oft , zur
Wirtin hinabzugehen , während sie einsam spann .
5 EineS Tages kam Kränz atemlos in das
Limmer gestürzt .

„Mutter, " schrie sie, „ Mutter , er ist da !"

..Wer ? Um Gottes willen , der Bater ?"

, 'Ha , der Bater, " keuchte Franz nnd wollte sich
^ben wieder umwenden , nm dem Kommenden
Agcgenzugehen , als die Mutter mit einem
schrei vom Stuhl auf den Boden fiel . Sic
^ ugte sich über sie, als Diethelm eintrat , und
Mm hatte er mit seiner klangvollen Stimme
Ae Worte gesprochen : „Was ist der Mutter ?"
uls Ohnmächtige die Augen aufschlug und in

krampfhaftes Weinen und Lachen ausbrach ,
Diethelm mit zitternden Händen dastand

s ?d gar nicht wußte , was er tun sollte : er fuhr
>eiver Frau mit der Hand über das Gesicht , unö

sie faßte seine Hand und hielt sie fest an den
Mund und konnte noch immer nicht sprechen .

„ Martha , ich bin frei, " sagte Diethelm , sie
ausrichtend , „nimm dich zusammen und sei froh .
Es ist ja alles wieder gut .

"

Martha hielt immer noch seine Hand fest, und
das erste Wort , das sie sprach , war :

„Alles , was ich auf dem Leib trage , schenke ich
einer armen Frau , und meinen Mantel auch ,
und ich will Gutes tun an der ganzen Welt ,
« omni , Diethelm , komm , weißt , was wir tun
sollen ? Wir wollen jetzt gleich in die Kirch '
-̂ ehen , komm , Franz , komm .

"

,Du bist jetzt so schwach, laß es auf ein ander¬
mal .

"

„Nein , nein , jetzt gleich , ich bin nicht schwach,
es hat mich nur so angewandelt . Ich bitt ' dich,
folg ' inir jetzt , ich will dir auch in allem folgen ,
waö du willst .

"

Diethelm mußte willfahren und mit seiner
Frau in die Kirche gehen . Es schauerte ihn und
durchfuhr ihn eiskalt , als er in die hohe Halle
eintrat : er warf sich mit seiner Frau vor dem
Altar nieder und bat Gott , ihn auf dieser Welt
um seiner Frau und seines Kindes willen zu
verschonen .

Als sie aus der Kirche traten , wo sich viel
Menschen versammelt hatten , schenkte Martha
sogleich einer armen alten Frau ihren Mantel
nnd gab nicht nach , daß sie den Mantel nur bis
bis zur Post behalten möge . Diese Schenkung ,
sowie der ausfallende Kirchgang überhanpt ver¬
breitete sich schnell nnd Diethelm hörte schon anf
feinem Heimweg davon reden : viele Menschen ,
die er starr ansah , zogen den Hut vor ihm ab ,
nnd er sah , daß er neue Ehre gewönnet habe ,
er war entschlossen , sie zu behaupten .

Als sie aus der Kirche zurückgekehrt waren
und die Glückwünschenden sich entfernt hatten ,
saß Diethelm lange am Tisch , auf den er die

Arme gestemmt uitd den Kopf in die Hände ge¬
drückt hatte , und als ihn Martha bei der Hand
faßte , schaute er zu ihr auf , und große Tränen
rollten über seine Backen . Zum erstenmal in
ihrem Leben sah Martha ihren Diethelm
weinen , sie schrie laut auf , er aber beruhigte sie,
und es war die volle Wahrheit , als er ihr sagte ,
daß diese Tränen ihn erfrischt nnd ihm hellen
Mnt gegeben hätten .

Martha drängte , daß man noch heute heim
nach Buchenberg zurückkehre : Diethelm sah sie
traurig an , da sie von Heimkehren sprach , wo
waren sie daheim ? Er fragte nach seinen Rap¬
pen , und als er hörte , daß sie in Buchenberg
stünden , blieb er fest dabei , erst morgen abzu¬
reisen : er schickte sogleich einen Voten nach
seinen Pferden , das war das einzige , was ihm
lebendig von seiner früheren Habe verblieben
war , und mit ihnen wollte er stolz in Buchen¬
berg einziehen .

Etnundzwanzigstes Kapitel .
Nahezu zwei Monate hatte Diethelm im Ge -

fäng . isse gesessen , es hatte mehrmals getaut ,
aber auch immer wieder frischen Schnee gelegt ,
und heute war ein Heller , mäßig kalter , echter
Schlittentag . Diethelm hatte sich gewundert , daß
nicht der Vetter selber das Fuhrwerk gebracht ,
sondern einen Knecht mit demselben geschickt
hatte . Tie Rappen schienen ihren Herrn nicht
mehr zu tennen , sie senkten die Köpfe , so sehr
auch Diethelm sie klatschte , mit ihnen sprach und
ihnen salzbestreutes Brot vorhielt , sie hatten eben
jenen gejagten Brandabend noch nicht vergessen
und spürten ihn noch immer . Diethelm dachte ,
daß alle Welt verändert sei , und gewiß waren
alle Häuser verschlossen , und niemand drängte
sich zu ihm nnd reichte ihm die Hand , nicht ein¬
mal der Vetter war gekommen , ihn abzuholen .
Tie Menschen sind alle falsch wie Galgenholz ,

sie klagen und krächzen um einen Toten , und
wenn er plötzlich wiederkäme , sie wären voll
Zorn auf ihn , weil er sie um ihr Mitleid be¬
trogen . So dachte Diethelm , als er mit der
Wolfsschur angetan auf dem Vordersitze saß und
die Pferde lenkte , hinter ihm saßen die Mutter
und Kränz . Diethelm nahm sich vor , nur noch
einmal nach Buchenberg zurückzukehren , allen
seine Verachtung zu zeigen und sie dadurch zu
züchtigen , daß er den Ort auf ewig verließ , sie
waren es nicht wert , einen Mitbürger zn haben
wie er . Er überlegte plötzlich , daß eigentlich
niemand in Büchenberg sei , bei dem es ihm der
Mühe wert war , was er von ihm denke : sie
sollten aber einsehen , wer er war , wenn er nicht
mehr in ihrer Mitte sei . Es tat ihm nur leid ,
daß er nicht eine wirkliche Rache an ihnen
nehmen könne , der Better vor allem aber sollte
es büßen , seine Hypothek war gekündigt .

Während er aber noch den Rachegedanken
nachhing , erhob sich in ihm plötzlich der Zweifel ,
ob er ihnen Folge leisten dürfe . Wohl war die
ganze Welt sein Feind , aber er dnrste ihr nicht
zeigen , daß eine Veränderung mit ihm vorge¬
gangen sei , und wenn alles stechende Blicke aus
ihn richtete , so war es doch klüger , zu tun . als
ob man das nicht bemerke ^ falsch sein gegen
die falschen Menschen , das ist das beste , nm nn -
versehens ihnen die Gurgel zuzudrü ^ cn : aber
auch das mutz vorsichtig und schlau geschehen .

Hin und her warf es Dietbelm in Gedanken ,
denn so argwöhnisch gegen sich und gegen die
Welt ist ein Herz , das Arges in sich verborgen
hegt .

Eine Strecke ab von der „Kalten Herberge, "

Unterthailsingen zu , sagte Franz :
„Vater , ich hör ' Mnsik den Berg herauf ,

horchet , sie kommt näher . Was ist das ?"

Gortsetzuna kol«t .)
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Di « Siegelung des Fremde » verkelirö belressend .

Aus Grund des ? 11 der Bad . Verordnung vom
10. Juni 1918 „Die Regelung des Fremdeirver -
kehrs betr ." — Ges .- u . V .-O .-Bl . 1918 . S . 149 ff.
— hat das badische Ministerium des Innern bis
zu der demnächst erfolgenden endgültig « « Rege¬
lung des Fremdenverkehrs für dieses Iabr an¬
geordnet , das , sich Ortsfremde , abgesehen von den
in s 1« Abs . 3 Zisser I bis 7 der Verordnung vom
10 . Juni 1918 genannten Personen . Flüchtlingen
und zurückkehrenden Krieas - und Zivilaesanaen « n .
auf keinen Fall länger als Z Tage aufhalten dür¬
fen . Fremde , die nicht unter « in « dieser Personen »
klass« fallen , für welche eine längere als drei¬
tägig « Aufenthaltsdauer an einem Orte aus drin¬
genden persönlichen Gründen erforderlich ist .
haben die Aufenthaltsgenehmigung des zustän¬
digen Komnnlnalverbands einzuholen .

Zuwiderhandlungen gegen dief « Vorschriften
werden , sofern keine höhere Siiafe verwirkt ist ,
mit Geldstrafe bis zu lZVV ^ oder mit Haft be¬
ttrast . 21 der genannten Verordnung .!

Di « obenerwähnte Verordnung kann beim Bür¬
germeisteramt oder beim Bezirksamt eingesehen
werden .

Karlsruh «, den 17. März 1920 .
Bezirksamt ll . O .Z . 106

Bekanntmachung .
Bei unseren Aemtern ist eine Auskunftsstelle

errichtet . Auskunft wird an den Werktagen von
10 bis 12 Uhr vormittags erteilt .

Karlsruhe , den 17. März 1920.
Finanzamt . - Sauptiteneram «.

Bekanntmachung .
Die öffentliche Ziehung der im Jahre 1920

vlanmähia heimzuzahlenden Schuldverschreibungen
der stadtischen Anlehen von >88«, 1889 . 1896 . 1897 ,
1900 . 19t>2. 19«>s und 1997 findet
Mittwoch , den St . Avril l»2«. vorn». 8'/- Uhr.
»m großen Ratbaussaale statt .

Der Stadtrat .
Freiwillige Versteigerung .
Donnerstag , den SS . und evtl Freitag , de» ZK.

März lSZ«. jeweils von S Uhr nachmittags ab.
werde ich in dem Pfandlokale Stelnstrake 23 hier
im Auftrag « gegen bar « Zahlung öffentlich ver¬
steigern :

3 zweitilr . Kleiderschränke . 1 «intür . Kleider¬
schrank . 1 Buifei 1 Schreibtisch , l Schreibkomm .,
I Kommode m , 4 Schubl .. I EiSschrank . I Stand¬
uhr unter Glas, . 1 Sviegel mit Goldrahmen ,
1 Waschkommode mit Maruiorvlatte . ein « solche
mit Holzplatte , 4 Betten . darunt «r mit Rok -
daarmatraden . 2 Chaiselongues . 1 Diwan ,
diverse Tische . Stühle und Sessel . 1 Herd , sowie
« ine gros, « Anzahl sonstiger Hausgeräte und
«ine Partie Kleider .

Versteigerung bestimmt .
Karlsruhe , den 23 . März 1920.

Strang . Gerichtsvollzieher .

Fahrnisversteigerung .
Montag , den 2S. März . worm . 9 Uhr besinnend ,

Wirtschaft .. Schlachthof »

lich erhalten . 1 Reaistriertasse sfürv Bedienungen !
Ankerwerke . Gaslamven , Mcsservubmaschinen .
Schinalzpresse , Bier - und Weingläser . Porzellan -
und Küchengeschirr . IS Dtzd . neue Tischmesser ,Bettdecke » , Bettwäsche , 1 Mangmaschine , Spiel¬
automaten , I Blumenständer , Zigarren . Einnnckel -
vavier , weitzes , I Korbmarktwaaen . Fahbottiche für
Gartengebrauch sowie allerlei Gegenstände und
Weinfässer .

Boegler . Vorsivend «? des OrtSgerichts I .

Lllllüiker liMverem k. !1.
Nrlzrude. Wlllztraks Z.

vereliügiilie IM Mellens .
für clieses Istir ist je nack Linxsn » ein Linzel -
dlstt ocler eine Î sope als Vereins ^ sbe kür «tie

^ itA >ieäer vorZeselien .
Die verekrliciien Künstler verclen gebeten ,
üscliei -un ^ en , I. ltIi0AlSpiiien o6er l^ ol ? sc >initte
unter pre,sanßsbe >ür ^ »cirucl - einer xrööeren
^ uklsxe bis zum >5 . IVis , sn 6en Kunstverein

zur ^ usxvstii einzussnlien .
^ Ilßemeilie LeltinZuo ^ en :

Sperrung 6er ? !gtte , äes Steines ocker Stocks
sut I ^ iii , Uebetxvsckun ^ cies Oiuckes seitens
ctes Küiisileis unci (Zevväiirleistunß lies >̂ us »

Kallens kür clie notwenälge ^ uklsZe .
Orsptliken , clie sciion im tlsiickc ! eisckienen sinch

können nickt berücxsickli ^ t vvercien .

«m
lies >

!W>ei !«sMl!s w !l
Isiez
«l!SÄ!!Zie

!Hl!
ldlk

Sil,
!d» !I

(Loamtvn - uni^ ^ngestölltvn ^aokzruppv).
vonnenitas , 6en 25 . abenli , >izS vke ,kln-ie! „ prinr i<»rllammst, »ke I » . kclce ^ irk I,Verz« nmIunL 6«r ve »mten- u . ^ »xcstelllen -k°!>ck^ruppe statt .

l . ^ in ^Znxe oncl ^ ittcilunxeii .
Z. öerickt über äie Kurse .
3. VcrscdieUenes .

vm «lbircicke » Lrsckeinen virck redeten .
» er

5 « klller sllsr
I. « krsnstalt « n
verbessern unter Osranlie !n 5— 7 laZen

ikre ^ ANtlZL !?! !' ! ^ vvälirenä cier

Ostez » - erier »
'rsxllck N/z - 2 Stunilen vebunz kecklnzunz .

nilt INatei -1-zI isklbai -
Seglnn cle» Kurze »

^ bunäerten von Scl,iiiern in itenK!. » KvKN <? verscli . ^ >ter »» tuken

Iei ) tini !( ös , ^ ivkiigs , ü.1glgs , völgsssen 8ie

f . kljlZK
'
8 ? sie !'.sn - u . niel t̂

änmel -Iuns un -I ^ u,kunkt >

Uoiitsg , zg . UZI7 , von Ni0sgen8 g Ulis bis gdenik g Ulli'.

Lrxedenst empkieliit sick

? Spezialist für ttzncj-
» » scluikt-VelbesserunA .
tmaewng ! llmen unl ! Lössen Wicti KKWN
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kvsnxelisstion

in kmtksZm

VOI ^ > l ! 88K0i ^ ar ( F .

vom 2 ! . bis Zll. KZri .

>Xbencls 8 Vortrag ,

jeöermsnn kefüliek einMZsäen.

SetanntmOWg.
Die Stadtgemeinde

Karlsruhe vettteiaert ge¬
gen Barzahlung am
E « mstag de» Z7 . März
d . nackmitt . Z Ubr .
an Ort und Stelle das
Heu - und OcbmÄaras -
erträgnis für das ganze
Jahr 19M von 2Z Losen
an den beiderseit . Däm¬
men und Vorländern
längs des Sauvtsammel -
kanals zwisch , d . Brücke
unterkalb dts Klärwerks
und dem Altrhein . Die
Lose haben einen Mä -
cheninkalt von etwa 20

Karlsruhe , 20 . März
ISSN .

Städt . Tiefbauamt .

SlllA 'MUgklAW
Am Samötan . de» 27.

März ds . ,> s .. vormitt .
ll Ubr . wird im städt.
Sundezwinger . Scklacht -
hansktr . 17 . ein herren¬
loser Rottwciler fmänn ^
lichs öffentlich aea . Bar¬
zahlung versteigert .

k̂ erner befindet sich im
Hundezwinger ein her¬
renloser Schäferhund
lmännlich ) .

Derselbe wird , falls er
nicht innerhalb 3 Ta¬
gen vom Eigentümer ab¬
geholt ist . aetötet bezw .
versteigert .
Karlsruhe . IS . März 1920

Stadt . Schlacht - M»d
Biedbosamt .

ücliM!-
A Will -

Verein
vttzgtlllllis
XilllZNlllg.

llonnei ^sisg ,
äs » SS . 1920 ,

sdoiick » g vkr
Im ^ vnInLer .Konkoräias »»!

Varirsg
cies l^e^rn Professor Vollsnä

üder
„llenlcsnlig rivre unii

unl ! llrössut -" .
l>er Vorztanil .

Wohnungstausch .
Eine kleinere 3 Zinv -

merwohnuna in ruhig .
Hause mit elektr . Licht
wird «ca . e . 4 Z .- Wobn .
zu tauschen ges . Ana . u .
Nr . 94SS ins Taablattb .

Tausche
meine 4 Äim .-Wohnung
geg . schön« 2 od . 3 Z .-
Wokn, . 2. od . 3 . Stock .
Angebote unt . Nr . Nlll
ins ^ > ablattb !iro erbet .

Wohnungstausch .
Tausche meine 3 Fim -

merwobn . m . Mansarde .
Vdh ., 1 . St . . Südwest -
stadt . geg . 3 Zimmer m .
Mans . im 3 . od . 4 . St .
Sofortige Angeb . unter
Nr . 944« ins Taaböattb .

Tausche meine
Z ZiA M MWW
gegen 3 Zimmer oder
mehr mit Laden od . kl.
Werkstatt . Weststadt be¬
vorzugt . Gefl . Ang . u .
^ .AM _iLL _.TaMMb ,

MlZüUNgZ-MsllZ.
Tausche eine 3 Zim -

merwokn . mit Balk . u .
Mansarde , in der Ost -
itadt gelegen , aea . ein «
gleiche 3 od . 4 Limmer -
wobn . in der SWiwdi
auf sofort . Anaeb . um .Nr . N4',4 in ? Taablaltli .

Befs . Zimmer , möbl .
od . numöbl .. abzugeben
an anstand . Hrau oder
Mädch . g . täal . 1 '4 Std .
Hilfe im Haushalt : Ett -
lin " <-^ str^ 45 2 . Stock .

l grost . mSbl . Zimmer
mit elektr . Licht z . IS .
Avril an Danermiet . zu
verm . : Eisenlolirstr . 4ö.

. Stock . Henast .

Miel-Gesuch .
Suche Wohnung von ö

Zimmern od . 4 Zimmern
nebst 2 Räumen f . Büro .
Tausche dagegen meine
4Zimmerwolinung . Ang
unter Nr . 9428 ins Tas -
blattbüro «rbet «» .

Wegea Tagung

der Nationalversammlung

findet der Vortrag von Fr . Dr . Baum
heute nicht statt.

bereu AmleNMSWa - Frauenarbe ! ! .

Rutscher MmsieubWö
Ortsgruppe Karlsruhe .

Vorlrazs - Absnd
SamStag » 27 . März , abends 'Z-8 Ubr . i « Saale
des Post - Konservatoriums . Adleritrake M

.IlüliZIKU g. ZVIllllWilS
"

von

vr. E« Aigner -München
(mit L chtbildernl .

Eintritt S0 Pfg . Karten im Vorverkauf und an
der Abendkasse im Sekretär , des Konservatoriums -

Der Vorstand.
Badischer Aranenverein .

Zur Ausbildung in Säuglings - und Kleinkin -
dervslege wird Herr Geh . Sofrat Dr . Drekler
einen theoretifch - vraktischen Kurs abhalten , der
anfangs Avril beginnen soll .

Anmeldungen werden im Helferinnenbüro . Gar »
tenstrahe 49. III . Dienstag und Freitag von 3
bis 4 Ubr entgegengenommen .

Der Vorstand .

Z MV . ZUM
für Bürozwecke , evtl . mit sternfvrechanfchluk . !
?u mietni gesucht . Angebote unter Sir . 94l9
ins Tagblattbüro erbeten .

M '
üliiiigsgcsiüh

Infolge Hausverkauf
wird eine

4 — 5 Zimmerwohng .
wovon 1 Zimmer als
Büro geeignet auf sof.
oder möglichst bald zu
mieten gesucht . Angeb
unter Nr . 9Aj7 ins Tag -

blat !buro erbeten .
Wer gibt an rumges

kinderl .EbevaarlBeamt .)
S unmövlierte

ZiNmer mit kWe
oder Kochgetegenneil ab .
Angebot , unter Nr . 89l8
t » s Zaablatlbüro erbet .

Werkstatt «
oder nrökierer Raum f .
ruhiges Geschäft sofort
zu mieten gesucht . An¬
gebote unt . Nr . 9421 ins
Taablattbüro erbet en .

M
Bankbeamter sucht ver

sofort « »Sbliertes Kim¬
mer . Angebote unter
Nr . 9448 ins Tagblatt -
büro erbeten .

Von Dame 1 od . 2 nn -
möbl . Zimmer mit elek¬
trisch . Licht zu miet . ae -
sucht . Anaeb . unt . Nr .
N4li.l ins Taabl atO ^ .erh .

Von Dame ein möb¬
liertes und ein unmöb¬
liertes Zimmer mit
elektr . Licht zu mieten
gesucht . Angeb . u . Nr .
9403 in s T aabla ttb .̂ erb .

1—2 schön möblierte
Zimmer

mit od . obn « Verpfle¬
gung von Handclssch 'ilc -
rin gesucht . An « bote
unt . Nr . 9444 ins Tag -
blattbürn erbe ten .

Zimmer
eins . möbl . od . Man¬
sarde sucht Beamter .
SiMdadt bevorzugt An¬
gebote unt . Nr . 94M inS
TaaMattbüro erbe tcn^

In der N .ilie d . Eisen -
bghnhauvtwerkst . suche
ich auf 1 . Mai

ant iZliibl. Zimmer .
Angebote unt . Nr . 9499
ins Ta " l>sattlni !' o erbet .
Silk

mögl . zentr . Lage , auf
1. Avril von einem so¬
liden Herrn zu mieten
gesucht . Angebote un¬
ter Nr . 94M inS Tag -
blattbüro erbeten .

SNlel; ?«sllllleaile
wollen sich an K . Acker¬
mann . Blumenstr >2
we » den . Telcvb . 39K9.

SWMMli !
bei raich u . bill . Acker¬
mann . Blumenstrake 12 .
Televlion 3« i9 .

Auf 1. ». ' it . o . I -' . w >rd
1 . Hrivot ' eke von

37S00 Mk.
auf gutes HauS in der
WeMtadt gesucht . Ange¬
bote unter Nr . 9423 ins
Taablartbüro erbelen .

SWUM .
verschiedene Beträge ge¬
sucht :

M . Bnsam .
Licg « nfchaftsbüro .
Herrenstrake 38.

Vsteitignng .
Suche tätige Beteili¬

gung an gutem Unter¬
nehmen mit vorerst 26
bis 39 Mille Einlage .'Angebote unt . Nr . 9445
ins Taablattbüro «rbet .

Für autes Geschäft mit
I -> Umsah sucht sleikig .
Kaufmann

WMZWUl
unter gülist . Bedin <nin -
gen . Anaeb . u . Nr . 944V
ins Taablattbüro erb « t .

Sillöfie - SkWenNeli
ES werden einige tüch¬

tige . gut geübte Stev -
verinncn loder Sdevverl
geaen hoben Lobn zum
sofortig . Eintritt gesucht .
Reich K Stein . Schäste -

sabrik . Pforzheim .

kaMA-
ZWleMneti

UNd

cellliDWea
Ikönuen los einlreten >

Färberei
D . Lasch

Eosisnstrafis 2 °i.

Für Unterstützung des Generalagenten
sucht altangesehene leistungsfähige Un¬
fall - und Haftpflichtversicherungsgesell-
sch îft einen in Organisation und
Akquisition durchaus bewanderten

Aach mann
gegen zeitgemäße Bezüge . Direktions¬
vertrag . Gefl . Angebote unter Nr. 9440

ins Tagblattbüro erbeten .

MsMMWiW
werden zum Eintritt fiir Ostern

gesucht.
Bewerber mit guten Scknl -
Lengnislen niotten sich nnter
Vorlage derselbe » melden .

MMeZ MkllSI « !
ZSl »ri «« er »»cas »s l » S

SekirskeNsn - » » ri » iitl » -«g , Nimmer 2 .

!N WWM
Junger Mann aus guter Familie,
mit gediegener Schulbildung, fin¬
det sachgemäße Ausbildung bei

sofortiger Vergütung in der

Aletzlerschen Zuchhandlung
Karlstraste IZ .

Mädchen
für Büaelabielluna sucht

Damvs - Wafchanltalt
Sch - rv ».

Kaiser -Alle « »7 .
cvWMelWieajt!

Frauen , die von Haus
zu Haus arbeiten — für
eine vorzügliche Sache —
bei höh . Tagesverdienst
gesucht . Angebole unier
Nr . 9429 ins Tagblatt -

Tüchtiges älteres Mäd -
chen , das schon in guten
Häusern gedient Hai , zu
2 Personen sofort oder
später gesucht . Zu erfr .
Veovoldstrake 2 ».

i » d «rmeg . !-en und
Köchin auf l . Avril ge¬
sucht « anmbach . Helm -
lwlvltiafte l
^ uverl . » invermädch .
zu 2 Kindern l4 > , Jabre
u . s Mon > aus l . Avril
gesucht . Zu erfragen' üdendstrake 12 IV .

Tüchtiges ^Mädchen
welche ? kochen kann , so-
w ê Hausmädchen auf
1. Avril g >' » cht .
Dr . 5erb . Sosiens, ' . S?

Suche sofort od . aus
1. Avril ein sleikiaes

Mädchen
für Küche u . Hausarb .
b« i bobem Lobn n . guter
Behandlung .

Douglasstr . M . 1 . S t .

WÜUMk «
für HauSbalt und Küche
ver sofort oder 1. April
besuch ' . Va >kstr . ? . vart

Ve jÄgm KWili
ivegeu Ertrankung der
bisiierigeu , sosortgesucht .
Gelegenheit sich i . Rochen
weiter auszubilden ist
geboten . Zimmermädchen
vorhanden . Hober Lobn
uni nute Verpflegung
w >rd zugesichert . Näh .
Garie n strafte -N .^

^ üchti jes

A !!e ! MßWklI
in Herrschastshaus z«
L Personen grincvt »
welches im Koche » n .
Hanvarbei » selbstän¬
dig ist . ?! dleritras,e !U,
2 Tresven .

^ MeriilDlhen ,
aut emvsobleneS . kann
sosort gegen hoben Lobn .
gute Verpflegung u . Be -
bandluwg eintreten :

Pension Dckerer .
ttt -Menttrane

Snche aus 1. Avril
od . spät , tücht ., gew .
ZiMMMliwen .
>>aS gut nänen und
bügeln kann Hober
Lobu . Köchin vor¬
handen .

Frau Konsul
Simmelvsber .

Kriegstr , 47 ».

Aus I . >>prit vd rrnlier
mSegWes MsSlüe«
gesucht zu klein . Familie -
Walter . Kaiser Allee '>lll

^ nnneS Mädchen
s "ir tagsüber ' olort ge -' nck!t alS » , '' e sür
kleinen HauSbalt . Näh .
Kaiserstr . »27 im Hut -
aesch« .

ZW. AZkslll eilem
für unsere Prägeabtei -
lung gesucht .

Doerinasche
Buchdruckerei .

AmaliemirM

kürFlach - u . Krenzboden -
beutel , Kartouschlieben
laanz kleine ) und Ueber -
ziehen , können sofort ein¬
treten .

Kunstdruckerei

Arthur Äilirellit ^ Cit.,
Karlsruhe .

Steinstrake SZ.

ttijlMliWeii
aus achtbarer Familie ,
mit besten Schulzeug¬
nissen , kann auf Ostern
bei uns eintreten .

Gebr . Hirsch
Photogr . Atelier

«ttalditr . !i ».
Zuverlässiae

Stuudensra «
od . schulentlass . Mädchen
zwi -sch. 10—12 br gesucht :

Das Siädt . Tiefban -
amt Karlsruhe fuchi kür
Entrvurfsbcarbeiiuna u .
Bauaufsicht einen

TieköU Zeigniktt
lmöal . Werkmstr . l vor¬
läufig im Vertragsver¬
hältnis . Bei Bewäh¬
rung nach Ablauf eines
wahres wird Einreihg .
in das Beamteuverbält -
niS in Aussicht gestellt .
Die Neuausstellung des
städt . Gehaltstarifs stebt
in Aussicht . Meldungen
mit Lebenslauf . Zeug¬
nissen und Angabe der
vorläufigen monatl . Ge -
baltsansvriiche bis 22.
März an

Städt . Tiesbanamt
Karlsruhe .

veistniigslähige

Gewürz-
Großhandlung

in Baden
sucht für ihre Gewürz -
packunaen bei boher
Prooisiou geeignetenVertreter
der bei den einschlägigen
Kolonialwaren - und Le -
bensmiitelgesch . usw . aut
eingesüh . t ist . Prompte
Lie ' erung . Angeb . unt .
tl Iis 1° an Haasen -
kteiu Vogler » Frei -
burg i . X .

Wttbeit »
ein junger , kräftiger ,
kann sos. eintreten .

Färberei
D . Lasch

Sosienstrafte 28 .

Ein
ttg -Mer MMe

wird aesucht .
Note Radler .

Herrenftrab « 22.

Schriftsetzer
Lehrling

auf Ostern gesucht .
kuükljsucwöilZkf . fgag

Knrvcnst ' ghe 21
Kraitiger Iun r̂e wird

als
Sülksr-LeWinz

sofort angenommen in
Durlach . Aner lt r . 52.
Gesucht ans 1. Ävril

1 Zapfer
Ttadtgar en
Restaurant .

HNsMMe
gesucht.

Ein ordentlicher , stadt¬
kundiger Bnrsch « im
Alter vou 14 - 1K Iahren
für leichte Arbeit ge¬
sucht . Adresse im Tag -
olattbüro zu erfragen .

AGGP ASH

Frl ., 2-l I .̂ sucht Siel -
luna als Gertä .iserin ,
<i !npia >igSs ^ iini .. La « e -
ristin od . ionst ahnli ^ en
Posten . Angebole unter
Nr »4 > i. Ta .ibla ! b üro .

Zur ZeMiiie !; !
Assistentin , overat . und
techn . in Gold n . Kaut¬
schuk bestens erfahre » .
snÄt in Karlsruhe zum
l . Avril oder später
Stellung : cventl . als
Prarisleilerin .

Angebote n . Nr . Ü45Z
ins Tagblaitbüro erbet .

AlänNlicK

Kaufmann lncht

ü .
in schriftliche » Arbeiten .
Angebote unt . Nr . 9427
ins Taablatibüro erbet .

Kochiehre
Wo könnte Kochlehr -

ling , der schon 2 Jahre
Lehrzeit Himer sich bat .
seine Lehrzeit beendigen
oder Beschäftigung fin¬
den ? Gefl . Angebote
unter Nr . 9Z6S ins Tag -
blattbüro erbeten .

k .
'
mpieklunLl ' n

MWeileil
n . Anfertige « von Ret¬
ten n. PolftermSbel low .
Zimmer - Taveziere » und
Dekoriere » wird prompt
besorgt in und aub «r
dem Hanse .

Bitte Postkarte .
E. Tetlenbach,

ZLbringerNrak « S9

Parkett
« . Antzböden
werden gelvänt . abge¬
zogen . umgelegt und re¬
pariert : Volk . Schützen -
stra >-c 61

Schweres
Gespann

mit znverl . Kutscher über
den Sommer zu verm .
SeMülZnerikaMe
Mol .

Verloren
Sonntag zwischen 7 und
» Uhr abends aus dem
Weg vom Schübenbaus
zum Generalkommando
rechte Seite . 1 lederne
Damenbandtasaie mii
Monogramm „M . H " .
Abzugeben gegen sehr
gute Belohnung : Zäb -
rinaerstr Bü r o . V' tti .

Wolsobund .
dunkel , aus den Namen
» Lord " börend . verlau¬
sen . Abzua . geg . Belohn ,
b . I . Kögel . Geibeli ' tr . 42.
MMb » r !, ,

T '" " ri » g gesunden .
Abzuholen bei Krank .
llblandstr . II . 2 . Stock .

Gesucht wirb für sofort
für 5 Wochen altes Kind
nur gut « . laub « re und
liebevolle

Pflege .
wo Mutter mögl . urii -
wobnen kann . Anaeb .
mit Preis u . näb Ans -
sübrungen unt . Nr . 9453
ins Taablattbüro erbet .

Häuser
mit und ohne Geschäft .
Villen . Hotels . Wirt¬
schaften . Fabriken , teils
sofort beziehbar , »u ver¬
kaufen :

M . Bukam .
Licaeuschastsbüro ,
Herrenltrabe SS.

Wegen Umzug zu vel -
kaufen :

Speisezimmer .
dunkel eichen , komvleo ,

Schlaszimmer .
Mahagoni , erstklass . Ar¬
beit . Kücheneinrichtun «,
ferner nukb . Schlafzim¬
mer . Vertiko . Diwan ,
Ausziehtisch u . verschied
Bachstrake 84 . 4 . Stock -

Händler verbet en . ^
Zu rx' rknnscn : W

ein 2tür Kleiderschrank .
1 Reaulatenr mit Ge¬
wichten . l S ' oselkänsi «.
Lanb ' äararbcit . Kirwc
vorstellend mit Tüiin -
chen . arök . Partie Kel -
zen : S 'idendstrane ö .^

^. u vel laufen
l Kommode . I Serre « '
anzug . 1 Ueberzieber . i
P . fvrauenstiesel Ä! r . 4Z>
I Svortboie . Swealer ,
S Damenjackeitc - » ve >sl»-

. 7NII>
lxla »en - u ,
rittieu . kompl . Äett .
Nviuaa » in »rra :>e .

Mvllctu » tg Gan >ima » »-

Kleiner ^ .i . an .
Aufsalz , Liiivlenm . Wik.Badewanne und sar ^ lv'
Vorhänge sind zu verk -
Ttesan '. en ' lr »8. ZueNl '
beim Plortner

mlWO . Zell .

billig zu ve . . ^>>. e
be >.ie >/ . Leisj a ?r ü. L

— S - sa . — . .
Rokbaai ' " ' lst . . »n verk '

Mllblburg .
G ^i belftr , 1 . 2 ^ St . ..l>

Soia . mit roter S
bc -.oa . . Holz aelchn . n . -
Fautcuils sind von Pr >>
vat zu verlausen : ebcv '
dasclblt ein GrammoM
mit 10 Dv5 '>elvl . ?»ee?
Nildolsstr . 2!>. 2 . S :oS-

seyr
- schöa,

gevolsterter Ohrensessel -
neu . mit la Gobelt »

Leinenskoffe ,
bell u . dunkel , blau ,
Stoff f . Sommerkleid «'
u . Knabenanzüae loivl °
als Dekorationsstoff
eignet , sowie seldgraut "
Drell für Matraben .

Hermann Münch .
Tavezier .

Hirschslrasle 28— .
Zu verk . ein sebr we?-

gebr . Liegestuhl <Amer >'
kaneri . Ariäus . uacbw-
Sck « I,enstr . 88 . IV . lA

Kind «rklav »stllhlch« ai
gevolst .. w . neu ., zu vki>
Ru dolMr . 25 . III

öü matratze .
gut erb ., versch . WalH
körbe sowie Serrenro »
mit W«ste . aetr .. abzuA
W o ? sagt d . T aablatck

Z » verk . : 1 Ladentbe
' t

mit GlaSaussab . 1
dionalregistricrkasle . .
H . Holtermanu . Dorla »

m . Paar
led . ausgesch .
Gr . W zu verk . : Gotie ^
auerstrane lS . Slb . U

Z « verk . : eich., aelck^
Wanduhr lilieaul . . reo ,bed .i . schw. Säule fu ,
Statue , ar . Siein -Z >// ,krua . Kanlerzinn - Pok »'
Straukenfell u . 2 dekoi'
vellebard .. Silberbron ^ '
Petr .-Lauive . w Swe ^
ter ls . Siäbr .l . Soanac ^
schube . Sk. Zu l' csi » >>̂

Ein komvkttes
Kasse«- u » d Tee -

Nickelservice . . .
für ISN ^ »u verkauf ^
Angebote unt . Nr . U
ins Taab lattbüro eM >

Zn verk . «in gut erb
Nrilekoffer aus starkes
rein . Led . Kriegstr ^

Komer - Geig »
zu verkauf « » . Anaeb ^?
unter Nr . 94S1 i . Ta «'
bl ^ ttb 'iro erbeten .

1V Schreib'
Maschine«

verschieden . Syste ^
preiswert zu verkaui ^

Metzger ,
Kronenstraße ll >-

Slüreidlül !s !lzil!ell.ji
Ideal Remington
Premier . Vervielka ^ ,
gungsapparatRoto » -̂ ,
neo im besten braUx ,
barem Zustand zu
lausen . K . Sa » n r . 7
^ maiienstr 51 . ? ciL ^

Nähmaschine
so gut wie neu . z

^ ^ .Zirkel 13 . 2 . S '.oS<

NähmasHine
f . Schubmacher zu

Lau lerbera straft «^
Strickmaschine low î

Bügel Maschine
billia zu verkaufen :
Sabrina

Emailherve
und

^ Abliitenw « ik,
vernickelt , lowie
lackierte

Herde .
unter Garantie s. ^ ,>1
Brennen u . Backe » ,
verkaufen :

Gebr . Brandls
« ädrinaerstrab «
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<5/7 ? /7/S ^ SS/7 ? c7/Z/Z

vo/7 ? e^ /7?65 Q/^ es/a '^ eFa ^ a ^ ^ z/ '

. ^N -r/A ^ aLe ^ 9 .

öilliges Gelände sür Kleingärten.
y « der Nähe des neuen Sanvtbahnhoses ist billiges Geländefür Kleingärten z« oertanien . Nur geringe Anzahlung und mäbigetährl . Abzahlung erforderlich Auskunft erteil ! nachm. ,wisch. 2 u , ö Uhr
Terrain - « Banaeiellschast « Udende , « ofienftrase bg, Tel . 545

Geschäftshaus
in allerbester Lage in Pforzheim mit » ' Läden ,
einer sofort beziehbar und für jedes Geschäft ge¬
eignet , neueres Haus und gut rentabel , günstig zu
«erkaufen . Eilangebote unter Nr . V4S7 tns Tag -
« lattbüro erbeten .

Gasthaus I . Ranges
Vürttb . Schwarzwald gelegen , gröktes und vor¬
nehmstes Haus am Plave . neu massiv erbaut , ganz
neuzeitlich eingerichtet . Fremdenzimmer . Gröhter
Caal der Umgebung . Stallungen , Nebengebäude ,lchöner Garten mit vollständigem Inventar um
den Svottpreis von 7Sl>lilI Mr ., wegen Abreise so-
>° rt beziehbar , zu verkaufen . Größter Kremden -
»erkehr . ca. Ivlilkio. Für Metzger glänzende Existenz .

K ran » , ivlöttlinaen lCaliv ».

^ l > Hielte SWklikimillilliiiW
kaufen Sie am vortetlhafiesten in allen Karbarten
Z>° » Mk I35l »— an im Sveziallager Akademie -
« rahe 84 lHoi). Berkaus oou lu Uur vormittags ab.
Hugo Neurohr . Telephon 2863 .

Ei » Wss - GWsseiiWsl EM

Wcrderstrahe 7S — Telephon « SV

verkauft noch einige hundert Zentner Gelb -
riibcn zu enorm billigtm Preise wwie
2^0 Zentner Rotrübn zum Preise von
^ 5 Mark . Für !Lieht >a !ter günstiges Angebot
Ferr .- «. Damenlabrrad
»ttlia zu verkaufen :
Aichrinaerstr . 87. 1 . St .

Fairrad
>» . Gummi zu vert . : .ZSalSborn ktr M . II . l .

Aabrrad .
Neu . mit Bereifuna «u
Zerkaiif . : Niarienitr . SS ,
Stb . 2 . S tock

Sportwagen
°u verkaufen :
^ Kajssrftr . IS». S> St -,

Äu verk. Gartenaeräte
U. i P Kiuderlchube i.l^ -2 Jahre .' ss Stb . . III , l.LMtQ
Geh ,ehrockanzug
I<bwarz . zu verlausen :
^ Mlliu -l.crstr -_M ^ .

Neuer , dunkelbl » mod.
Anzug ,

KricdenSstofs. u . dunkl .«aznq preiswert abzua .
Tr .. r .

lke
l

. ^ ehroct mii -!>.>este zu"erkaufen . Bader ,
^ ^iebeiiiusttr l2lV
. .'! u verk e . sckw. G«b-

mit Weste .
^ i>lcn >>nchsrstt . I -

1 Paar elegant « , hob«
Damenftiefel .

^ röke 3g. einmal a«tr ..
weil etwas , u en« . »u
Wk . Preis 2M
Winbreiineistr 4« . vt.
^ Echiv . Gebrock. Dam .-
?« »an»abilt sow . bl . u.
^ lle » lusr f . l4iährig .
Z' Unoen zu verk. Adr .

LgMatth , zp
. Neue uwd getragene

- AllWlit
^ »« r . Mil . - Mantel . An.
« « ltoffe. gut erb . Robr -
L" el . 42. 4S . H .-S -«mtir -
Aeiel. 40- ^« . billig , u
Wkaufen :«Henwciirfrr. SS. 2. St .

Arelrad
R . es

Seidenkleid
L t̂ ^ acke, neu , sowie l!>»iletleid mit ech 'N
? » itzcn preiswert zu
Erkaufen , ^iu erfragen
W. Taablattbliro .

Zu verkaufen
^OSues . schwarzseidenesstlrid . mittl . Alt . » . mitt¬
ler Gröhe . 1 Flor öa -
? » demantel . guteOua -
>>!at u. iv . gebr .. 1 Deck¬
et » mit Kopfkissen, lnoch
?e« e Pianeiiberdelte ,
> gute «iiotttonoerte ,
i^ vch neuen .weib . Unter -
,55 m . Sti <̂ erei,lH -ind -
is' uigestell mit geitickier
Werdccke und Spitze » ,
^ awnes Laves , schivarz-?° lle u . iveifte Seide ,
z weihe, äli . Tiillttore .t ' - «tlleicr - Siortiänge ,
»Z breit . I Jnhalier -

^ schinch..Messing -Pat .
Händler verbeten .
,5>>>resfe im Tagblatt -

L zu er >ragen
di.

Nener

gut erh . Herreu -
«rrad z» vertauschen.

Kaiserftrafte SS.IMcri! . , 3 . St . . r
^ Miuroics ^ rübiahrs -

U m billig abzua . :^WUINNstt . u . St -,
^ !> UI aut erhalt . Hoib-
!»

"? a>>»ua billig z. ver-
Wn mittl . Gröke .
-." Uiiol,er. Kaianenftr .
^ «rds t»- < Ubr .

Bl . K- stllm. Gr . 42,
Trauer wea . bill . zu vkf .
Anzui . v . 5 Nbr ob :

Pbilioviir . 2l .. II . r .
Au verkaufen S Paar

neu « , fein«
Damenhosen .

Au erfr . i . Taablattb
4 w » indcrllciderfiosf .

8.2 m Herr «»a»»ugsst« ss
u . 1 P . Sti «sel bill . ab-
zu««ben nach g Ub-r.

p? rt
Türkischer .

v«rk. : Korlstr SS .
1. Stock, rechts. Anzul .
bi ? i . Nhr

Schal zu
. Stb ..

An »«rkaufea :
Militärschuh « . Gr . 42 .
neu . sowie Zinkbade -
wanne . Putlitzstr . 22.
Ganeiiii au s, . ^ Stock.

Herreuliut ,
Herrenmantet . Damen -
mantel und Stiefel zu
verkaufen . Rein . Kalser -
ftrake !!5 . 3 . Stock.

Au verkaufe « ar . türk .
S -bal . Prachtstück, dazu
oasf . . arok . Radmanlel
als Dekorat . . zusammen
f . 13HV Zu erfragen
im Taablatlbiiro

Versch . H . - » . Damen -
«arderobe u . Leibwäsche
sind zu verk. Au erfr .
im Tnqhsotthttr ? ,

Ä
'wei neue
eppdecken ,

mit Woll« gefüttert zu
verk. Anzusehen von 2
bis S Ubr :

Wendtstr . IN . 2 . St .
Reinster

Tüllstor ,
best« Kriedeilsw . . S.SV
a . l .7v . 1 Tiefbrandktaf -
felei nebst 2 Schnitzmel-
fern abzugeben :

Durlach .
? ürrhachftr . I .!. 1 , Zt ,

Sehr gut erhalt «»«
Markise

a . grauem Drell oreiS -
wert zu verlausen :

11!. I . Stock .
Neuer Bodentcvvich ,

bestes, deutsch . Fabrikat ,
schön ., oriental . Muster .
Auswabl zmisch . zweien.Gr . 2x3 b«zw . 2 ^ auf
3^ m. Preis 37VV
res » . 52NV zu verk.
Au erfr . im Taablattb .

Ein Paar
Damenstiefel

Nr . S8. fast neu . da zu
kl«w, . billig zu verkauf .
O . Maginot . Mülilbura .Nhcinstrake 4»
Herren schuhe ,
Mafiarb .. Gröke 43 . fast
neu . zu verlauf . : Efseu-
wcinstr . 47 . Htb .. 1. lks .

1 P . H . -Sckml
Arb . . 39—4« . , u verk. :
Akademiestr . üg. 1 , St .
13 ZlölkevlnilSslisies .
gut erh .. bat abzugeben :

Hosbäckrrei Willer .AinalicnstrakeAmalicnsirane S.
! al !ve « vlener .

24 u . 48 mm . ca . 2.Mvdm. saub . Ware , absug .Nb« instr . a . vnrt .

verkauft S— 7 Atr . u . Sil
Pfund Welschkor ».

Riivvurr . '
Allincirdstras, e 24.
Vickrübeu

?! >>t- snvtwätir . zu haben ,
cherwlgstr . 27. Tel . 2786 .

MM -Verlauf .Ein Kuchswallach. neunJahre alt . mlttl .
» WM
jaore air . mittl . « « lag« verk . : Mörsch , Kaiser
trahe I »8.

AÜ verk. Z ArbeilS -
»ferde. l Einlv .-? and .
im Schwarze « Ädler .Kronenstrake

Au verkaufen wegen
Geschäftsauk ». ein star¬
kes Arbeitspferd iWal -
lacki in Bulach .

Neue An laa« ftra kc 3t>.
I « . . langhaar ., wciker

Aw«rgsckna» ,er . >5 Und . ,
l Jahr alt . vreisw . zu
vcrkaufen . ^ iir Herrsch,
aeeigiiet . Anzusehen von
6—7 Uhr : Durlacker -
strake 16. Eichboru .

liähriges
Ei » ft«llriad

zu verkf . : ssoribbeim.

SlSöve SbelliiMr

MsklWükim
in jeder Preislage zuverkaufen .

Hch . Müller
DurlaÄD

Wnldstiatze 58.

ZlWöslsld . MeMldl
fUr Ansang , und Sort -
aefchrittene . Konver¬
sation u Literatnr erl .
Dame , die lauge Kahre
als Privatlehrerin iu
Krankreich in ersten
Kreisen tätig war .

Kräulein Maser .

Empfehle » unsere
Tages - und

Abendkurse
Näh - undAuschneide -

schule
« eschn». Morlock
Marienstratze 45 » .

^ KWaÜ8MU8 !
weräen erkol̂ rcick mit :
clem e ektro -ual a isck .

Strom deksnäelt.
Oer Orixiua!

! Mfilmlijli
'
zelig

Ä !öKtllI' gclIV.^ PZsZt!
„Ociveco"

: ist dereits von ISlXX) -
: Emilien in venüt/unx -
- genommen , was tau - -
- sen^e von Dank» uncj 7
! ^ nei kennun ^ssckrelden 7

de^eu^en .
- ^ er ?tl . ciebei-̂ vsekune -

unä tteratun ^ . -
i Verlangen Sie kosten - -
: los aufkläre 6e Druck - -

sckrikten.

! lZ. MIMKL . lZo . -
vescksttsstelle -

! Kzfl»n>ks . l.sopoltisti '. Z. -
! lieackten Sie unsere ^us- 5
! Stellungen bei Sanit ^ts - -
! gesctiaft ff Xokm, Kaiser -
>straöeIZ4 , L.Zgttivfllsekf. ^! Lcke Vi/al6dorn- uncl -

KaiserstraSe .
Vorkülirunx un6 Probe- 2
kekanälunx unverl,inct- 7

^ lick äurck elektf .-xalv . i
tteilinstitut Seitler, -

frieciricksplatT 4 l .

A
kann junger Herr an

MW - U. MenWlll
teilnehmen . Angebote
an Otto Mucha , Rbein -
stras!e

"
68 I .

Heiraten
streng reell , bes . d . Ehe -
vermittlungsbüro Herr
und Frau « «»ermann ,Blumenitr . 12 . Tel . 3U«i! .̂

Tbeaterbeiucheri « :
Junge Dame in blaid-

seidenem Kleide , blond .
Haar , welche Sonntag
abend im Tannhäuser .Miiirllone . links , vor¬
lebte Reihe last u . ohne
Begleitung war . wird
von hinein Herrn der
besten, nicht Karlsruher
Gesellschaftskreise um
Mitteilung gebeten , ob
aefcllschaftl. Annäherung
erw . ist. Chiffre u . Nr .
S4S2 ins Taablattbiiro .

Lehrerin . 27 5>ahr« . m .
feiner Aussteuer , die auf
das Ehealiick nickt ver¬
zichten möchte , wünscht
baldig«

Heirak
mit katb.
u . Str . !i4«H >.

t . sisru5 ösr Vi -

nur lirkel Z , kcke « ßer

kisgi -ünclöt l373 . Ivlvplion I32S .

? s » ! Zl - M SislideM - lMSZlÜlVS

lelvplioii ?Z<0. Visslsmlzlt . ?Z.
Stets ?ut sortiertes I.axer in vurckscklagnapierkür
Sckreidmasckine . Vervielkäitî ui .xspapjer, Kohle¬
papier, srbbsnoer, Sckr »bm .-fil ?e , 6ckre dmascd -
l 'iscke unct -Stüdle . — vüro^eit von 9—12 u 2—5.

Mmlnze

LM - U . ZII -

dMMIl

emptieklt auf

vzterll

c » rl ! t . rriliililL . » s
Kar sruke , K»iser - k' ^s8 ge 7.

^ akob l ^ evnkarä
Llektr ^teckn . InslsIlZlionsgesctiskt

Küppurrerstr. 90
fernspreclier4942

l -ickt - und Krskt . Anlassen
Installstionsmatenalien

^ otoie bis I
r . A . in Kupkervicltlunx »b I^ixer lieferbar .

kill unter » s ? . 3342
SN lias 1elepkon - k>Iel2 sngescklossen .

^ slinar ^ t llemmerclinger -

Xsiser ^Vllee 1Z9 .

llr . llplti .
Aitstlixstrsüe Z5

kllt vire pmü wleöer

llukzsnWmen .

Detter » ,

I ^ eir ^ er » ,

vöekS

in xroöer ^ uswakl empkieklt

< >O

D '

s
<v

s 2.
keinkolä ^ n6ree ß ssH

Vi/slljsti -̂ Ksrlsruke l ' el 5298 .

eevekrfadrill

I

krülüskrs -

klieukeiten

!n tiervorrs ^ enä scköner ^ usvvskl

MlkII - ttleiklSI ' : :

kMall ^ - ttöntel

ZMm Mtel : .-

Mell ^ acken "

» MllMen : : : I

Mene Sllim : :

VolleW kllüen :

vkäZcil -KIllZSN : :

W ei - köcke : :

» msü - ltieiilzr :

» 4 . Sc5MN0KK

InI,sdsr » . KS » S.

^ bpi
-ilinensts . ZI l. iMIg5M .

SprengstoffeBeste haad -
habungssichere

Tprengtavseln « nd Zündschnüre zum Sprengenvon Vaumktumven .
Pulverfabrik Ettlingen

llnmleiiMk
auskron?eu Änk werci. repariert » , neu ker ^eriektet
Löllin !? S M -llzr iilicilk .. lwgiWtl . ? 8

Ourtlei -ei , Ver^olclun^s- uncl V^r^ilberun ^s-^ nstalt .

sleuiieiten

Boeles -^ n ^ eiAe .
lleute nsclit 10 vkr versekiecl n»cb liur ^er schwerer Krank-

Iieil im Alter von 24 fahren , wokl verseken mit -Z 'ii >, !. 8>erbe-
Sakramenten , unsere liebe T'oeliter , Schvestei uncl Sckvaxerin

Helene 8cküt ? .
Oje keeräixune kinilet am vonnerstax, ^en 25 . Î ärii, nach»

mittags 2 vlir , von cker frie6l,okli »pellc aus statt .
Karlsrnlie , cien 22 . ^lllrz IS20 .
I'ianerliaus : tlervixstrafie 22.

Die tranernclen Hinterbliebenen -
Familie ScliütR nebst ^ nvervvanäten .

empfiekli

Ottmann
^ üppurrei -ztrake

Nf . Z4 .

/ ^ ukrukr

PIllnclerung

ksud

versickert ?u billi ^ ea ? reiscQ uu6 listigen Le6illAuaZeQ

Se « ! iIIrMl »i WSxXeii : « ilkelm Sris,s .
Xarlsruke , <Zartenstr » ke 44 d

Oenerslsßent/V . Sssr , ttauptvertreter , Ksrlsruke , Ksiseistr . 243
,, lluZo pksnner , „ „ Hitsckstr . Sl

Nauptvertreter friectr . Worret , „ 0srtsnstr . 2Z .

Statt Karten . — vsnksaZun ^ .
für 6ie vokltuenilen kevveise ker ?Iicker l 'eiln ^kme

u . <Zie raiilreicken Llumen - u . Krsnisperiiien dt-im lleim -
x»NA unserer inni >̂stxeliebten Liattin , Butter , Oroö -
multer unä Schwiegermutter

ss ? en wir kiermit unseren lierülictisten O ->n >c. ijesoricieren
vsnk suck äen ekr >vü,cligen ^ckvvestern cles St . Kern »
li -uciusksuses kür clie lieoevolle , sulopierncke ptlege .

Im Flamen 6er tiettrsuernäen ktinterdliedenen :
ttermsnn voller .

? aii2 »

I -sdrmstiwt

cl . klMggö !

Ilimsdizziilzge 1Z
» sek

öeglim neues Kme I
ciekl . Anmeläunxen l

ei b̂et . tä^licli v. I2 - b I'ionntax , von Il -2 vlir . I

Vor 6er veuea Steuer !

>z Lolllnillillktück - Agliretteii
probesortlmint , 4M0 Stück , ein -ck>. Versicli ., Verpack .,und Porto, per v/erlnacbnalime franko . mk . Sv7. -
vel vestclluneen bitte an-nx-ben - ^ ixaretten -LortimenI .

rein veber,ee , « Ittelielinltt . per klun-l Î k . 27 .-
„ „ . ^ S- rSstet „ !̂ k . 2S .-Versanä in 5 kx-paketen, 2U?ü ? Ilck

Versanctspesen , per V̂ ertnacknakme .

vruno Urdsn ,
vollen k . s .

. 4Ü ? « nnnuk I7 < 27 .
?«l«xram» e ! 1av»« irb«o.

DantlsagunZ .
für 6ie vokltuencken veveise kerzliickster

l 'eilnakme anlsölick «t^s i-iinsckeiäens meines
lieben Cannes , unseres xuten Vaters , sorectien
xvir auk diesem Vi/ex uus ^rn ker ^l. Dank aus .
kesoncieren Dank semen Kollegen , 6em Verein
6es Verkelirsperson Us kür clie vvonltuen^en
V/orte seines Vorsitzenden , <1ie Vlumenspen6en
unä äie xaklreicke ^eAleitunx ?ur letzten kuke
starte , sowie allen jenen , Äie uns iwe ? eil-
nalims in unserm tieken Lekmerre besonclers
bekuncieten .

Karlsruke , äen 2Z. ^ är? 1920 .
Samens äer trauernden ttinterbliedenen:

kresTeatia kucks Witve
lluS MllSor .

l ) anI <83AUN ^ .

für 6ie mir unä meinen Xinäern
anlsölicii äes krülien ? oäes meiner
lieben 5rsu zu l ' eil eevvoräene ? ei>-
nskme ssoe ick aut äiesem >Vege
der/Iiclien Osnlc .

Karlsruke , 24 . ^ är ? 1920.

Bitte bringen Sie
ietzt Ihre

altkN

SonllimWe
z. Umformen nach
flotten , vornehmen
Modell . Reste Aus¬
führung livt« neu ».

mannLatz
Kaiserst

Karl Weiser .

Kaiserstrahe 2Z ?> III .

tri « ! ltrsk

l( 3iser ' Äf '. 139 ^

Lolinger

Zfakl ^ sren

GeNüg -Schwetnc - . ^ ieg..Statte , tragbar ..^ nttermasl «,in .Zrntöfen usw .Preisl . fr . V«llllg,I
lioi !. »srns»Il,eiln. 274 .

ettnsssen
/^bküke sosort

/^lter u . Oesckleclit anheben
^uskuntt umsoi .«t. Ssnits »
Vepot N»ll« «. 8 . 347
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Qr eir ^ ^ etroKer ^

6 ? ^ ^

H / F / / / F / / / / / L / / / F/F/F/FF

Orient - ^ eppiet ^ e

in allen Oröken .

Dre
^

kviK Ci . Tiegel

^ A
m

! al
ai

. d-
^ H
. 4.

kaüisvkes l . snöestkester .
» ittvocli. 6eo 24 . « Zr- » 20 .

0ss U/un « ii « rmlN » I
Xomoäie in z ^kten voo ^Utivie fotli».

Xnt»nx 7 Udr . 7 .80 Qncte nscd 9 VW .

ZtSätisolies Xoniertiiaus .
« itt«<xck . ->-» z«. «trr l»20 .

? ar unä Zimmermann
Xomiscks Oper m Z Eliten von widert I.ortiinx .

k»»no» i puilipp Î »sz»Is>-v v. S«»6U>>e»tei- in kennen ». 0 .
>» i,nx 7 Udr . 7.70 ^n-ie xex. >0 eli» ,

dilvililgMMiiS

» erWOeimillliWeiiVlirlel
Donnerstag . 2S. März , abends >/- 8 Uhr » im

kleinen Saale der städtischen Kestballe

Chopin-Menü
von Herrn Rechtsanwalt Dr . I . s « tn»an ».

Einleitender Vortrag und Wiedergabe von Werken
Ebopins aus dem Aliigel.

Jevermann ist freundlichst eingeladen.
Eintritt 1 Mark .

Borverkanfi In der Wirtschaft ^Zum Georg
Friedrich"

. Gerivigstrake 2 lOststadtt : Zigarren -
Haus Tövvcr, Rüvvurerftrabe lN. „Auerhatin .
Expedition des . .Voltssreund " «Slldstadt» ! Bolks-
tiuchhandlung . Ädterstr . IS iÄltstadt) : „Zur Krone"
Ecke Doiuzms- und Amaiienstrabe, „Zur Gam-
brinuskalle ", tMittel - und Sudwestftadi) : „Unter
den Linden". Ecke VorUtrahe und Kaiserallee.
.Lum WUrttemberger Hof lWestktadt) : ..Zum
Hirsch" lMübtburg ».

M
-

llim

l
^
el . 5448 Ksigerstr . lZZ

Vtur 3 ? sgel

^ itwoeli - Vonngrstzg - fMg

Her zenzlltionelle lletektlvzclilllger .

l » » ie leiizeii

4
/Vus dem lnlialti Oer 8ckuk unterm
Fenster . Lrmordet . Sven örog läkt
Sick wagmutig an einem I.eintucke aus
dem Zensier gleiten . Die Polizei am
Tatort . .̂ uk der Spur . Die verkängnis -
volle Unterredung . kei einem ^ 'gd-
susklug, Das Duell oknebeugen . Line

reuevolle keickte usw.
Lin Verk , vvelckes neben seiner spannen -
clen detektivisctien Handlung auck an
Ausstattung und vornekmer Wirkung
nickts zu wünscken übrig lägt u selbst
den verwökntesten Oesckmackbekriedigt.

M MMllMV

Mcdsi .
l.ustspiel in Z ^ Kten. Line perle lies

ttumors .

l l Verlos unserer gestrigen I>Iotiz
betreffs Verschiebung d>s ^adiowker -
Konzert erualte ick von cl^r Konzert-
clirektion t<ackrick>, daü l-ierrja6l >ivv« er
infolge kökerer (Zewalt sein Kori ?e ' t
kier nickt absolvieren konnte ; auker-
6em izt «ier kskriverketir so gut vie
unterbunden , «ja ein 1°eil cier Strecke
Kerlin -Lriurt besetzt ist . Zobalci wieder
geregelte VerkSllnisse einlr ten . wirci
cias Konzert statifiucien. Die gelösten
Lintrittslcsrten bekalten ikre Oültigkeit .
l) er Vorvei kaui 6er Karten virä fort¬

gesetzt .

Ulizlllslleiiliziilülliili kritT tlüller .

I /Vtittwock ,

I
^

AvtractitMl
Ksutv ^

24 . MArr, sbenäs 8 v

ZQIsa
von

^ lte unc> neue

Uie « > er lur ^ suts
Z Karten zu ^« 550 . 4 .40 Z Z0 u . 2.20 bei

Aeukelät , >VsIä8tr . 39 .
S - > u . Z SVK,-

K/MS

Aochn

/ 770/ ^ S/ ?

26.

See/Hove/ ?

liskes llsiisr

»ölitö Wlwoeli , 7 ^ Ulis sböNlls

iZflillLZ Konßei
'
IlMei

'
t

6er verstärkten Kapelle.
I-eitung : Kapellmeister tl ' Iauscbek .

pnognsinm .

>m Silil»».
j öpcr

V»I» r .
,7»»»Uii, «r-

1. Sii?«r<»r» eo
2. koz»« zi» ilem
Z r»»t?»>» »- <t
4. l» «!>N>»»t», l.icä
5. l»g»«Is

Violin-Sol» ' Kapellmeister kl
« II>g,>>zct>° 7»n-s »r>S »»Ii S . . .
7 . Losii »nä Z»d«r, V»I?er . .
8. K«u» Slm»s». Potpourri über nis-

siscde I.i 6er
? . V<>» »loms» tr>um»n, Valrerinter-

me» o
>0. 0«r tälsr »011lllls, ^ srscd . . .

Uenckelssokn
lok Str»»K
V»e»er
l.eoncsv »IIo
V?ienia»!>ix

I»llscl>eii .
krzlimz
l^d»r
?sclierni»«z>l>
7°r»n»I»teur
ki»nllendurx

Emelterungen
an elettr . Lichtanlagen sowie
Neuanlagen (falls vom Glektr

Amt genehmigt).
Tele»chtvngskörper.

Osramlampen .
Vmil Schmidt S Kons.

KaUerstrahe 20S .

? slszt Ikester

Ailoäerne I^icktspielblllilie
NerrenstrsSe N kuk 2502
II » II I I » I » I » II » I » III » I tt I lI I UII I I » I >«I I II ! III » I » II » tI IIIIIII^

^ iur Z 7sge !

Oer uSue SpRelpIai ^ !

i .
HVIenei » Xunsttttm

vurcdWatirlzeit

? um Marren .
Oese »sckaits6rama in 4 Eliten . ln 6en Hauptrollen :

^ VildelmKMzck , I ^ ianeklaLäk ,
Karl Lkmam ».

Ii .

üi « z » s I »

l.ustspiel in 3 ^ kien mit 8ent » 8vnel »n6 .

niiziüllime IMW linÄlilM . rnmli ? .

! ^ lieuls ^ iiwoeli bis elnzedl . fseitsg

vl» Mnnenlle kiliWerk

Medeme « ?

Kriminal- u. Vetektiv6rama in 4 ^ lcten

t1aup>6srsteller :
preben Rist . Aartks Stern . ^

cdarles Witl ^ Kaiser .
Lin von Xnkang bis zum 8cklug span¬
nendes Drama , 6as 6en Z^usckauer 6urck !
den lo^ iscken inkalt sowie 6ie fesseln-
den Szenen von ^ nksng bis zum Lckiuö

interessieren wird.
^ us dem Inkalt :

Der näckllicke kesuck — Die Lke der !
jungen Lbba — Kommissionär öjörn
Das Qekeimnis einer knackt — für !
sciiuldig bekunden — Die (Zerickts- 1
verkandlunA — Die Aussage — Ver¬
lassen — Lin wur derlicker Pakt-Detek-
tiv Floigers auk der Spur — black !
mükevollen Kacklorsckunizen — Das !

j aixierilian >scke Duell — I>Iacli der Lnt-
külluns ; — wieder vereint —

äuöerdem das groLe 5i!mwerk

iierbstTauber

I Lin selten scköner I. iebesroman in !
S ^ kten.

ttauptdarstellerin :
Die jugendliche Künstlerenn

I ^ ii ^ a8altenl

Vls8 « » s ! rske20

I « u ? z ? sge

Zplölplsii vom ?4 .— ? k.

llle llme öer lllllKiln

viil mmeil .
tiro ^es Lens >tion?drama in S ^ Icten. ^

II.
Das beste l-ustspiel der Oegenwart

Line tolle Kiste
l.usiige lüebesgesckickte in S ^ kten mit

Vottsr
In den Hauptrollen :

e »^ell «i>7 »im ksucli . . . . Mim Uon^el
I Usivl , soliio locliw , . « ttile «koltsn

von Keilscli. kzuc» lugöiiilsreiil »! Itieoilol kuigskiii
liorst. iis5seii Zolin . , Larl Veckersacks .

! unter t. e» ung d s
kkerrn Kapellmeis ers St « ii>n,0I !e >' ,

S « ki » srstr . 22

l - etlüster

6es leulels
Lin l?oman von l. iebe und tlaü in
5 Eliten mit Vsnvns in de>

Hauptrolle .

o
.

klM WMrZ !

Köstlickes l.ustspiel in 2 ^ Icten.

Verstärkte künstlerüspelle

Ilsissrstrsks s

vie scklskenäe

ttasclüne
^ eukerst spannendes Detelctiv -Drama in

4 ^ kten von Paul kosenkax " -
fern « - ein Z aktiges l.ustspie >

» er WMiWkiiiMl .

erMliüigö ltijüZtlerkWZüs .
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